
Einladung zur 145. ordentlichen 

Generalversammlung 

Freitag 2. Februar 2024, 19:30 Uhr 

in der Schützenstube Edleten, Lausen 
(offerierter kleiner Imbiss um 18:30) 

 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung/Appell 
2. Protokoll der 144. ordentlichen GV 2023 
3. Mutationen 
4. Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) des 1. Schützenmeisters 300m 

c) des Obmannes 25/50m 

d) des Jungschützenleiters 

e) des Munitionverwalters 

5. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht 

6. Festsetzung der Jahresbeiträge und Unkostenbeiträge 

7. Budget 2024 

8. Schiessanlässe und Jahresprogramm 2024 

9. Wahlen  

10. Revision der Statuten 

11. Anträge des Vorstandes und von Mitgliedern 

12. Rangverkündigungen und Ehrungen 

13. Diverses 

 

 
Korrigenda zum Jahresprogramm: Nach dem Druck unseres Jahresprogramms wurde 

seitens svrb eine Terminverschiebung bekanntgegeben:  
Die DV des svrb findet am Mittwoch 13.03.2024 um 19:00 in Therwil statt.  

 
Für Vorstandsmitglieder und Funktionäre ist die Teilnahme obligatorisch. 

Für Aktivschützen ist die Teilnahme an der Generalversammlung Ehrensache. 
 

➔ Ein Imbiss (Rechers Märtbrote mit Härdöpfelsalat) wird vor der GV um 18:30 Uhr für die 

Teilnehmer offeriert. Um eine kurze Anmeldung bis 28.01.24 an D. Lehmann wird gebeten! 

 
 

Schützenverein Lausen 
Der Vorstand 



SSV-Lizenz 
 

Die Lizenz kostet neu Fr. 54.00, für JS/JJ bleibts bei Fr. 17.00 und berechtigt einzig zur 

Teilnahme an offiziellen Wettkämpfen wie zB sämtliche Schützenfeste der Gruppe B (sog. 
Wurst+Brot Schiessen) oder Kantonale und Eidg. Schützenfeste usw.  
Als Lizenzpflichtige Wettkämpe zählen auch die uns bekannten Standstiche 
Einzelwettschiessen, Sektionsmeisterschaft, Kantonalstich, Feldstich, JU+VE, Vancouver etc.  
Ebenfalls Lizenzpflichtig ist das Bezirkswettschiessen, welches im Jahresprogramm des SV 
Lausen Pflicht ist. Für Jungschützen ohne Lizenz gilt die Ausnahme am Bezirkswettschiessen, 
dass sie für die Teilnahme an der JS-Bezirksmeisterschaft ausser Konkurrenz mitschiessen. 
 
Von der Lizenzpflicht befreit sind alle internen Vereinsschiessen bei welchen nur die 
Mitglieder des SV Lausen teilnehmen, sowie die Obligatorische Bundesübung und das 
Feldschiessen bei welchem bekanntlich jedermann zugelassen wird. 
 
Das Edletenschiessen des SV Lausen ist für die Vereinsmitglieder ebenfalls von der 
Lizenzpflicht befreit, da wir am eigenen Fest gem. Reglement nur ausser Konkurrenz 
teilnehmen dürfen. 
 

Wer keine Lizenz mehr wünscht, muss diese bis Ende Januar direkt bei mir abbestellen! 
Ansonsten bleibt sie automatisch für das neue Jahr aktiv und wird auch in Rechnung gestellt. 
 

Der Präsident  
Dominic Lehmann 
 

Voranzeigen: 
 

Eidg. Feldschiessen 2024 

Alle Distanzen in Zunzgen 
 

Vorschiessen  
Freitag 17. Mai 17:00 – 20:00 

 
Hauptschiessen  

Freitag 24. Mai 17:00 – 20:00 
Samstag 25. Mai 08:00 – 17:00 
 Sonntag 26. Mai 08:00 – 12:00 
 

 

Edletenschiessen 2024 
 

Freitag 09. August + Samstag 10. August 

Samstag 24. August + Sonntag 25. August 

 

Alle Mitglieder des SV Lausen sind gebeten, sich die Termine für 
Helfereinsätze freizuhalten! 

Der Vorstand bedankt sich schon im Voraus 
 



Der Präsident hat das Wort… 
 
„Nichts ist so beständig wie der Wandel.“ 
 
In den letzten 12 Jahren hat sich einiges getan. Wir hatten viele Feste durchgeführt, Erfolge gefeiert, 
Jungschützen ausgebildet. Den Stand modernisiert, umgebaut, ausgebaut. Abläufe vereinfacht, 
verbessert, effizienter gestaltet. Unnötiges abgeschafft, entsorgt. Alte Zöpfe sind abgeschnitten! 
Vieles bleibt aber auch weiter für die Zukunft erhalten! Dazu möchte ich alle ermutigen die Werte 
des Schützenvereins weiterhin zu bewahren! Den Wert zu schätzen lernt der Mensch leider zu oft 
erst wenn es nicht mehr da ist. Am letzten Ausmarsch nach Hemmiken wurde uns vorgeführt, was 
diese Werte sind und was die Schützen daransetzen, diese Werte zu bewahren. Wenn man genau 
hinhört, sollte einem auffallen, dass die Wortherkunft «Schütze» auch wenig mit «schiessen» zu tun 
hat, viel mehr mit «Be-schützen». Wir sollten uns viel mehr damit auseinandersetzen unsere Werte 
zu be-schützen. Aber was sind, nebst dem geselligen Vereinsleben, unsere Werte? Es ist zB die 
einzigartige Möglichkeit, mit Sturmgewehren einen Sport auszuüben, der vom Bund auch noch 
gefördert wird. Es ist der verantwortungsvolle Umgang mit den Waffen, den wir pflegen. Es ist die 
edle Kunst des Schiessens. Es ist, dass jedes Dorf seinen Schiessstand zur Ertüchtigung der 
Treffsicherheit seiner Bewohner hat. Nicht nur in vielen Teilen der Erde, sondern in allen anderen 
Ländern der Welt unvorstellbar, unbegreiflich, dass es sowas überhaupt gibt und ohne weiteres 
funktioniert! Erst kürzlich erschien auf YouTube wieder eine Dokumentation aus den USA über das 
Schweizer Schiesswesen und deren Umgang mit Waffen. Wir werden deswegen richtig beneidet. Für 
uns völlig normal – so normal, dass es schonwieder langweilig wird. Viel zu langweilig für die heutige 
Zeit. Somit bleibt auch diese Frage für die Zukunft erhalten: Wie kann der Schützenverein unser 
Vereinsleben, unsere Edleten, unser Sport attraktiver gestaltet werden, dass wir bei der Priorität der 
Freizeitgestaltung jedes einzelnen eine Stufe höher kommen? 
Ein weiteres unerreichtes Ziel, welches mit dem ersten einher geht bleibt ebenfalls für die Zukunft 
erhalten und zwar, dass wir mit vollständigen Gruppen zu den Schützenfesten unserer Freunde in der 
Region gehen. Ein einziges erfolgreiches Jahr hatten wir während den letzten Jahren gehabt, an dem 
die Gruppe Edleten über Fr. 1’000.- mit Preisgeldern kassiert hat. Aber Geld haben wir ja alle genug, 
wenn doch über 40 Lizenzen à Fr. 54.- im SV Lausen bestehen, die praktisch ungenutzt sind. Daran 
kanns also nicht liegen. Es ist auf den letzten Metern meiner Amtszeit nun doch geschehen, dass ich 
aus Mangel an Anmeldungen keine Teilnahme für ein kantonales Schützenfest machen konnte. Auch 
beim Bezirkswettschiessen haben wir nur Dank Unterstützung einiger Pistolenschützen die acht 
Pflichtresultate abliefern können um als Verein noch qualifiziert zu werden.  
Wie bereits erwähnt, habe ich mich für die Zukunft bereit erklärt, im Bezirksvorstand als Feldchef zu 
amten. Zum Amt des Feldchefs gehört nicht nur die Durchführung des Feldschiessens, sondern auch 
das Bezirkswettschiessen. Es wäre dann schon beschämend für den Feldchef, wenn nicht mal seine 
Stammsektion wegen zu wenigen Resultaten qualifiziert würde. 
Nicht nur einen neuen Job beim Bezirk nehme ich an, auch dem SV Lausen bleibe ich als Jung-
schützenleiter erhalten. Ich freue mich sehr darauf, wieder eine neue Generation kennen zu lernen. 
Vor 12 Jahren bin ich vom Jungschützenleiter zum Präsidenten befördert worden und habe ich mich 
noch als Bindeglied zwischen Gen X und Y gesehen. Ich bin nun sehr gespannt was mich bei Gen Z 
erwartet, ob es wieder neue Hoffnung gibt, ob ich fähig bin, neuen Nachwuchs zu züchten.  
Viel Zuversicht lässt auch die neue Konstellation im Vorstand hochkommen, es werden doch einige 
Stellen mit frischem Blut durchströmt. Auf jeden Fall bin ich froh, die Nachfolge im Vorstand 
gesichert zu haben. Ich freue mich sehr, einen funktionierenden Verein mit einer gesunden Kasse 
übergeben zu dürfen. In dem Sinne wünsche ich meinem Nachfolger und seinem Vorstand viel Erfolg 
und viel Freude an der Vereinsleitung und Gestaltung. Dem Schützenverein viele Erfolge an 
Wettkämpfen und weiterhin viele gesellige Stunden mit Jung und Alt. 
 
Euer Präsi 

Dominic 



SM 1 300m 
 
Sehr verehrte Schützen, Freunde und Unterstützer des Schützenvereins Lausen. Die Zeit 
verfliegt und wieder lasse ich das vergangene Schützenjahr 2023 Revue passieren. Dieses war 
geprägt von zahlreichen Veranstaltungen, sportlichen Erfolgen und geselligen Momenten. 
 
Veranstaltungen 
Im Jahr 2023 fanden eine Vielzahl von Veranstaltungen statt, die das Vereinsleben bereichert 
haben. Die Klassiker im 300m Schiessstand, konnten alle mit gewohnter Sicherheit und 
Präzision durchgeführt werden. So verliefen die Obligatorischen Bundesübungen geordnet 
und strukturiert und wir konnten die gewohnte Anzahl Schützen begrüssen. 
Das Feldschiessen wurde dieses Jahr im Buurechrache in Wittinsburg durch die SG Rümlingen 
ausgetragen, dort konnten wir Gast eines sauber geführten Schiessstandes sein. Ein 
Dankeschön den Organisatoren für den tollen Anlass mit viel Wettbewerb auch unter den 
Schützen von Lausen. 
Am 19. Juli wurde das Apolinaris Schiessen wieder mit dem Zielfernrohr-Karabiner-Schiessen 
(ZFK) kombiniert. In zweiter Auflage haben die Schützen wieder ein grosses Interesse an 
diesem Anlass gezeigt und bewiesen, dass ein solcher Anlass auch in der modernen und 
schnelllebenden Zeit einen Platz finden kann.  
Im August der Höhepunkt mit unserem Vereinseigenen Edletenschiessen. Hier möchte ich 
allen Helfern für die Mithilfe Danken. Auch unserem Präsidenten Dominic ist ein grosser Dank 
für die reichliche Vorarbeit auszusprechen. Der Anlass läuft dank ihm und den eingespielten 
Helfern, fast von alleine. 
Zum Abschluss wurde das Bezirkswettschiessen auf dem Schiessstand in Hemmiken 
ausgetragen. Nebenbei fand auch ein Jubiläumswettkampf der Gastgeber statt, an diesem 
konnten sich auch alle Gäste messen.  
Die Trainings in der Edleten wurden von März bis September durchgeführt, hier finden sich 
leider noch immer nur die gleiche handvoll Schützen ein. Wenn also DU Zeit und Lust hast, 
dann bist du herzlich willkommen, an einer Mittwoch-Übung teil zu nehmen. Der Stand ist 
schliesslich für alle Mitglieder geöffnet. Und nur Übung macht den Meister! 
 
Sportliche Erfolge 
Die Teilnahme an verschiedensten Stichen, Wettkämpfen und Schützenfesten haben dazu 
beigetragen, dass der Schützenverein Lausen als ernstzunehmender Wettbewerber in der 
Region und im Bezirk etabliert ist.  
Hier eine kleine "Geschmacksprobe" unseres Könnens:  
Feldschiessen 300m (max. 72 Punkte): Dominic Lehmann 71 Punkte, Fabian Roth 70 Punkte, 
Florian Plattner 69 Punkte, Kevin Kobel 67 Punkte 
Obligatorische Bundesübung (max. 85 Punkte): Joel Allemann 84 Punkte, Fabian Roth 82 
Punkte, Dominic Lehmann 78 Punkte 
Edletenschiessen (max. 100 Punkte): Joel Allemann 98 Punkte, Florian Plattner 94 Punkte, 
Fabian Roth 93 Punkte 
Bezirkswettschiessen (max. 100 Punkte): Joel Allemann 95 Punkte, Dominic Lehmann 94 
Punkte, Kevin Kobel 92 Punkte 
Trainingspassen (max. 100 Punkte): Joel Allemann 95 und 96 Punkte, Dominic Lehmann 95 
und 96 Punkte, Kevin Kobel 95 und 96 Punkte, Fabian Roth 93 und 95 Punkte, Florian Plattner 
92 und 95 Punkte 
Wow was für Resultate! Allen herzlichen Glückwunsch zu diesen Ergebnissen. 



 
Gemeinschaft und Zusammenhalt 
Der Schützenverein Lausen zeichnet sich aber nicht nur durch sportliche Erfolge, sondern auch 
durch einen starken Gemeinschaftssinn aus. Durch die verschiedenen Veranstaltungen, wie 
gemeinsame Ausflüge und Grillabende (Danke Joel für die Organisation), konnten die 
Mitglieder die freundschaftliche Atmosphäre im Verein weiter vertiefen.  
Für mich persönlich und für viele andere auch, ist dies der schönste Teil des Vereinslebens.  
 
Ausblick auf das kommende Jahr 
Das Jahr 2024 bringt einige Veränderungen in unserem Vorstand mit. So wird unser 
langjähriger Präsident sein Amt abgeben und einen "kleinen" Schritt zurücktreten. Das Amt 
wird im neuen Jahr durch Joel Allemann besetzt.  
Ich möchte Dominic meinen herzlichsten Dank aussprechen, ohne dich wäre der Verein nicht 
da, wo er jetzt ist. Dein nimmer endender Durst nach Erneuerungen und Verbesserung 
veralteter Prozesse, hat mich immer beeindruckt.  
Ebenfalls möchte ich Joel für seine Bereitschaft danken und Ihm viel Erfolg für die Zukunft 
wünschen. Ich bin überzeugt, dass du durch deine unkomplizierte und moderne Arbeitsweise, 
den SVL nochmals weiterbringen wirst.  
 
Nun wünsche ich euch allen ein erfolgreiches und gesundes 2024, wir sehen uns im 
Schiessstand. 
 
Mit Schützengruss 
Fabian Roth  
SM 1 300m 
 

 
 

 

Die obligatorischen Bundesübungen 2024 in Lausen  

in der Schiessanlage Edleten finden wie folgt statt: 

Mittwoch 08. Mai  18:00  

Mittwoch 26. Juni  18:00  

Freitag 30. August  18:00 

Wir bitten alle schiesspflichtigen AdA aus Lausen, die ein 

Aufgebot zur Erfüllung des Obligatorischen erhalten 

haben, einen dieser Termine wahrzunehmen. Das Aufgebot mit Klebeetikette, 

Militärischer Leistungsausweis (MLA) und Dienstbüchlein, sowie die persönliche Waffe 

und Gehörschutz sind mitzubringen. Auch nicht in Lausen wohnhafte AdA sind herzlich 

willkommen. 

 

  



Pistolensektion 25/50m – Sommer 2023 
 
Edletencup 50m 
Mit einem spannenden 50m Edletencup durften wir am Mittwoch, 29.03.2023, in die neue Saison 
starten. Insgesamt 6 Schützen haben sich am Pistolenschiessen (5 Einzelschüsse und 5 Schüsse in 
Serie) beteiligt. In der ersten Runde gab es noch keine grossen Überraschungen. Flo siegte gegen 
Chrigel mit 94 zu 60 Punkten. Philipp gewann gegen Werner mit 95 zu 87 Punkten und Rodi setzte 
sich mit 91 zu 50 Punkten gegen Dani durch. Somit qualifizierten sich in allen Begegnungen die 
Favoriten souverän für den Halbfinal. Dabei muss angemerkt werden, dass Dani mit dem Edletencup 
gleich ins «kalte Wasser» geschupst wurde und sich zum aller ersten Mal mit der Pistole behaupten 
musste. Dank dem guten Kranzresultat sicherte sich Werner, als glücklicher vierter, ebenfalls noch 
einen Platz im Halbfinal. Dort durfte er sich dann mit Rodi messen und Flo musste gegen Philipp 
antreten. Mit 88 zu 90 Punkten verpasste Werner dann den Finaleizug nur knapp. In der anderen 
Begegnung wurde es dann noch spannender. Nachdem beide Schützen 97 Punkte erzielten, mussten 
sie ins «Shoot off». In einer 3-Schuss Serie konnte sich Philipp schliesslich mit 28 zu 27 Punkten knapp 
durchsetzen.  
Vor dem Final stand dann die Trostrunde auf dem Programm. Bei diesem durfte sich Dani mit Chrigel 
messen, die Partie mit 65 zu 57 Punkten für sich entscheiden und sich somit den Trostpreis sichern. 
Für den Ausstich einigten sich die beiden Finalisten dann auf ein Schnellfeuer (2x 5 Schüsse in je 30 
Sekunden), welches Philipp schliesslich mit 96 zu 87 Punkten für sich entscheiden konnte. 
 
Osterschiessen 
Wie gewohnt, wurde die vergangene Saison mit den Stadtschützen Olten eröffnet. Am 
Gründonnerstag, 06.04.2023, waren wir wieder zu Gast im KKW Gösgen und versuchten unser Glück 
auf der fantasievoll gestalteten Osterscheibe.   

  
Dabei zeigte die Gruppe Edleten mit den Schützen Wild, Plattner, Lehmann, Roppel, Spiess und 
Bergamini erneut eine solide Teamleistung, welche schliesslich für den 2. Rang reichte. Einen Eintrag 
in den Geschichtsbüchern sicherte sich dabei Philipp Wild, welcher glatte 150 von 150 Punkten 
Schoss. Das anschliessende Abendessen und Absenden wurde dann zum ersten Mal in der Pyramide 
in Obergösgen durchgeführt. In einem würdigen Rahmen wurden die schliesslich die begehrten 

Osterhasen verteilt. Dabei hatte alleine der Hauptpreis nicht weniger als 1950 g       

 



   
 
Jungschützen Pistolenkurs 
Am Samstag, 20.05.2022, folgte dann der Jungschützen Pistolenkurs. Im halbtägigen Schiesskurs 
konnten sich die Jugendlichen auf das bevorstehende Feldschiessen vorbereiten und neben dem 25 
m Ordonnanzschiessen auch wieder unter der fachkundigen Leitung der erfahrenen J+S Trainerin, 
Tanja Spiess, im 50 m Stand mit der Sportpistole versuchen.  
 
Erfolgreiches Feldschiessen 
Das Feldschiessen wurde dann erneut in Lausen mit dem Kickoff-Event eröffnet. Neben der zahlreich 
angereisten Prominenz aus Politik und Sport nutzten auch gleich einige Lausner den Heimvorteil und 
absolvierten ihr Programm im eigenen Stand. Dabei konnten sich die beiden Pistolenschützen Flo 
und Philipp mit jeweils 180 Punkten einen Doppelsieg auf der SVRB-Rangliste sichern. Und auch in 
der Sektionswertung konnten wir uns zeigen. Mit insgesamt 30 Schützen reichte es für den 4. Rang. 
Für den Höhepunkt sorgte dann jedoch unser U21 Talent, Matthias Lengweiler, welcher sich für den 
Feldstichfinal in Möhlin qualifizierte und schliesslich einen soliden Final absolvierte und im dritten 
Rang mit Lorber gekürt wurde. 
 
 

 
 



Schweizermeisterschaft 
Auch auf nationaler Ebene sind immer wieder Lausner Schützen vorne mit dabei.  

Im März, zum Ende der 
Luftpistolensaison, wurden in Bern 
wieder die Luftpistolen 
Schweizermeisterschaften ausgetragen. 
Im Qualifikationsmatch über 60 Schuss 
qualifizierten sich mit Philipp Wild und 
Florian Plattner gleich zwei Lausner 
unter den acht Finalisten. Im Final drehte 
Flo dann so richtig auf, kämpfte sich 
Schuss für Schuss nach vorne und 
schnappte sich schliesslich die verdiente 
Silbermedaille und somit den Vize-
Schweizermeistertitel. 

 
 
Im September folgten dann die Outdoor Finals. Für den Final der 
Freipistoleneinzelmeisterschaft in Lausanne qualifizierten sich mit 
Wild, Plattner und Spiess gleich 3 Lausner unter den 10 Finalisten der 
Elite. Im Final setzte sich Philipp Wild dann klar an die Spitze und 
sicherte sich mit 540 Punkten (11 Punkten Vorsprung) die 
Goldmedaille. Im gemischten Teilnehmerfeld zeigte zudem auch 
Tanja Spiess ihr Können mit der Freipistole, in dem sie den 
Wettkampf als beste Frau auf dem 5. Rang beendete. Zudem sicherte 
sich der in Lausen wohnhafte Markus Dietrich auch gleich noch die 
Silbermedaille im Final der Senioren. 
Am gleichen Tag wurde dann erstmals auch der 50 m B-Match Final 
der Schweizermeisterschaft in Lausanne ausgetragen. Nach den 
technischen Problemen der vergangenen Jahre in Thun, konnte 
dadurch seit langem endlich wieder ein spannender Final unter würdigen Bedingungen 
ausgetragen werden. Dabei konnte Philipp Wild an seine Leistung vom Vormittag anknüpfen. 
Mit der Sportpistole fehlte schliesslich lediglich ein einziger Punkt für einen weiteren Titel.  
 
 

Im Oktober folgte dann noch der Final vom Schweizerischen 
Polizeifernschiessen in Fribourg. Im 25 m Wettkampf mit der 
Ordonnanzpistole war mit Philipp Wild auch da wieder ein 
Lausner am Start. Dabei ging der Lausner als Qualifikationssieger 
und Titelverteidiger als Favorit in den Wettkampf. In einem 
spannenden Wettkampf welcher erst mit dem letzten Schuss 
entschieden wurde, konnte sich Philipp Wild schliesslich seinen 
vierten Titel als Polizei-Schweizermeister in Serie sichern. Und mit 
Urs Nachbur, PS Oberdorf, platzierte sich dann auch gleich noch 
ein zweiter Baselbieter auf dem Podest. 
 

 
 



Vereinsausmarsch 
Der Vereinsausmarch führte uns in diesem Jahr ins Oberbaselbiet. Für einmal ganz ohne 
Schiesseisen (dafür mit Hellebarde), marschierten wir am Samstag, 18.11.2023, nach 
Hemmiken. Anlässlich ihres 150- jährigen Bestehens organisierte die SG Hemmiken eine tolle 
Feier in der Mehrzweckhalle, zu welcher wir als offizielle Gastsektion eingeladen waren und 
einen tollen Abend bei reichlich Speis und Trank geniessen durften.  

  
 
Grättimaa-Schiessen 
Bei winterlichen Bedingungen wurde das diesjährige Grättimaa-Schiessen ausgetragen. In 
Folge der weissen Schneepracht und der vereisten Scheibenzuganlage musste kurzerhand 
vom 50 m auf den 25 m Stand ausgewichen werden. Nachdem dieser ausgepuddelt, die 
Führungsschienen freigelegt und das Zugseil in Gang gebracht werden konnte, starteten wir 
schliesslich mit etwas Verspätung ins Winterschiessen.  
 

Bei der anschliessenden 
Schützenweihnacht in der 
warmen Schützenstube 
wurden wir dann jedoch 
durch Joel Allemann mit 
einem vorzüglichen 
Fondue Chinoise für die 
Strapazen belohnt. 
 
 
 
 

 
2023, Philipp Wild 

Obmann Pistolen  

  



Frisch vom Herd 

 
Bewährtes Konzept – Eingespielter Ablauf. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass wir durch 
gute Organisation und eingespielte Abläufe den kulinarischen Teil für Übungen und Anlässe 
sehr gut selbst bewältigen können. Natürlich war es in den Jahren davor für uns ein grosser 
Luxus, dass jeweils durch einen fixen ‘‘Beizer‘‘ dieser Part übernommen wurde. Offen 
gesprochen und mit der Erfahrung von heute, darf man aber durchaus sehr glücklich mit der 
Ist-Situation sein. Die Einnahmen durch Vereinsanlässe und Veranstaltungen mit externen 
Besuchern bilanzieren sich so gut wie schon lange nicht mehr. Logisch – der Lohnanteil, 
welcher am Umsatz abgezogen wurde, entfällt. Das alles wäre aber nicht möglich, ohne das 
Engagement von allen, die sich an diesem Konzept beteiligen. Sei es unter dem Jahr als Teil 
eines Küchenteams oder aber auch bei der Mithilfe an Anlässen wie dem Edletenschiessen 
oder dem Kick-Off für‘s Feldschiessen. Ich persönlich, aber auch der Vorstand, danken allen 
für den unermüdlichen Einsatz und die Unterstützung im Sinne des Vereins. 
 
Grosses Lob – wie oben erwähnt, haben wir nebst dem Edletenschiessen auch seit einigen 
Jahren das Kick-Off für das Feldschiessen bei uns auf der Anlage. Bei diesem Anlass kommen 
jeweils hohe Politiker aus dem Kanton, wie auch ausgewählte Vertreter von den 
Militärbehörden. Der Anlass wird von dem Verband (SVRB) organisiert und wir dürfen mit 
unserem Gastgeberischen können den Festakt und den Schiessbetreib leiten. Seitens der 
Besucher und des Verbandes wurden wir sehr für unser Engagement und die 
Gastfreundschaft gelobt. Der Wunsch des Verbandes ist es, in den nächsten Jahren, diesen 
Anlass bei uns fix durchzuführen. Einerseits eignet sich die räumliche Nähe nach Liestal, wo 
der Landrat jeweils tagt, und der viel wichtigere Punkt ist, die gute Organisation und 
Umsetzung durch uns. Mein persönlicher Wunsch wäre es schon, dass wir dies so machen 
und beibehalten können, aber ohne Unterstützung durch einige Helfer – in der Küche und im 
Schiessbetrieb – ist dies nicht machbar. Man muss sich einfach bewusst sein, dass der Anlass 
ohne grossen Aufwand einen schönen Betrag in die Vereinskasse spült, welcher uns allen 
auch wieder zugutekommt. 
 
Küchenumbau – An der letzten Generalversammlung des Schützenvereins Lausen wurde ein 
Budget für den benötigten Küchenumbau beschlossen. Die Umbauarbeiten begannen 
grösstenteils nach Abschluss der Saison gegen Ende des Jahres und sind mittlerweile 
teilweise abgeschlossen. Im Zuge der Renovierung wurden alle notwendigen Geräte 
erworben, um eine reibungslose Jahresrechnung zu gewährleisten. Ein besonderer Dank 
gebührt den engagierten Helfern Stefan Griner und Roman Bergamini, deren gewissenhafte 
Arbeit massgeblich zum Fortschritt der Umbauarbeiten beigetragen hat. Die Mitglieder des 
Vereins dürfen sich auf eine modernisierte und gut ausgestattete Küche freuen, die das 
Vereinsleben bereichern wird.  
 
Vermietung – Im vergangenen Jahr wurden erfolgreich acht Vermietungen an externe 
Veranstalter für unser Klublokal realisiert. Dies stellt zweifelsohne einen positiven Schritt 
dar, und dennoch besteht erkennbares Potenzial für eine Steigerung der 
Vermietungsfrequenz. Ein Schlüsselfaktor hierbei könnte ein verstärkter Werbeaufwand 
sein, sei es durch Mundpropaganda oder gezielte Inserate im Lausner Anzeiger. Die kürzlich 
modernisierte Küche trägt nicht nur zu einer erleichterten Handhabung der Küchengeräte 
bei, sondern vermittelt den Mietern auch ein heimeliges Gefühl in unserer Schützenstube. 
Dieser Mehrwert könnte zukünftige Mieter zusätzlich ansprechen und die Attraktivität des 



Klublokals steigern. Insgesamt bin ich mit der aktuellen Mietauslastung zufrieden. Über die 
vergangenen Jahre hinweg konnten wir bereits eine positive Entwicklung in Bezug auf die 
Auslastung verzeichnen. Mit gezielten Werbebemühungen und der fortlaufenden 
Verbesserung der Räumlichkeiten bleibe ich optimistisch, das volle Potenzial unserer 
Vermietungsmöglichkeiten zu erreichen. 
 
Auf zu neuen Ufern – Nach reiflicher Überlegung habe ich entschieden, meine Ämter als 
Verantwortlicher für die Gastronomie und als Vizepräsident an der nächsten GV abzugeben. 
Gleichzeitig hat unser geschätzter Präsident Dominic Lehmann angekündigt, sein Amt per GV 
2024 niederzulegen. Nach intensiven Überlegungen habe ich mich dazu entschieden, mich 
als sein Nachfolger zur Wahl zu stellen. Mit Freude kann ich verkünden, dass ich für beide 
meiner bisherigen Aufgaben bereits herausragende Nachfolger gefunden habe. Roman 
Bergamini wird den Gastronomiebereich übernehmen, während Florian Plattner sich für das 
Amt des Vizepräsidenten zur Wahl stellen wird. Ich möchte mich herzlich bei beiden für ihr 
Engagement bedanken und versichere ihnen meine volle Unterstützung. Ich bin überzeugt, 
dass sie ihre Aufgaben mit Bravour bewältigen werden, und bitte alle Mitglieder, sie nach 
Kräften zu unterstützen. Der reibungslose Übergang und die erfolgreiche Fortführung der 
Vereinsarbeit liegen mir am Herzen, und ich freue mich darauf, den Verein weiterhin positiv 
zu begleiten. 
 
Joel Allemann 
Vizepräsident 
 

 
JS Bericht 2023 
 
Wieder geht ein erfolgreiches Jungschützenjahr für den SV Lausen zu Ende. Ganze 16 
Jungschützen haben sich im Vorfeld für den diesjährigen Kurs angemeldet, die meisten 
haben den Kurs auch erfolgreich abgeschlossen. 
 
Highlight dieses Jahres war aus meiner Sicht eindeutig die Verbesserung der Treffsicherheit 
einiger JS. Wir hatten wiedermal eine Gruppe vielversprechender Teilnehmer, welche im 
heimischen Stand zwar hervorragende Resultate erzielt haben, jedoch auf fremden Ständen 
doch noch Luft nach oben ist. 
 
Zum Abschluss des Jahres haben wir nach erfolgtem GPD zusammen einen kleinen 
Wettbewerb im eigenen Stand durchgeführt, indem wir verschiedene anschlagarten mit 
verschiedenen Ordonnanzwaffen ausgetestet haben. 
 
Ich hoffe auf ein ebenso Gutschuss im nächsten Jahr. Vielen Dank auch an Roman Bergamini, 
welcher mir dieses Jahr tatkräftig bei der Durchführung dieses Kurses geholfen hat.  
Aufgrund der fortgeschrittenen Familienplanung werde ich im 2024 kürzertreten und die 
Kursleitung an unseren ehemaligen Präsidenten abtreten. Ich hoffe, dass das Potential der 
Teilnehmer durch ihn weiter steigt. 
 
Stefan Griner 
JS Leiter 
 



TR 10.: Anpassung der Statuten Rev A zu B: 
Folgende Passagen werden zur Anpassung der GV beantragt: 
 

1. Name, Sitz und Zweck 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

Schützenstube «Edleten» 
 

➢ Raumkapazität bis 100 Personen 

➢ Grosser Parkplatz 

 
Wir vermieten unser Vereinslokal gerne 

 für besondere Anlässe, 
Partys und Familienanlässe 

 

Weitere Infos und Kontakt unter: 
www.schuetzenvereinlausen.ch 

 


